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KEM TRAUNSTEIN 

Reicht die vorhandene 
Energie um sicher über 
den Winter zu kommen? 

 

Kein Tag vergeht, ohne dass wir über die Medien 
auf mögliche Probleme mit der Energieversor-
gung, in der kommenden kalten Jahreszeit, infor-
miert werden. Aber ist das jetzt gefährliche Reali-
tät oder nur eine übertriebene Panikmache? 

Was ist ihre Meinung dazu?  
Schreiben Sie mir doch einfach an  
christian.hummelbrunner@ing-ch.at  
Energiereiche Grüße, Christian Hummelbrunner 

 

Teuer wird es auf jeden Fall 
Die zuletzt unglaublichen Preissteigerungen für 
Strom und Gas führen uns einmal mehr den Ener-
giehunger unser westlichen Lebensweise vor Au-
gen…  
… und das mit dem Hintergrund, dass der Großteil 
unserer Energie aus Ländern importiert wird, die  
es mit Demokratie und Menschenrechten nicht so 
genau nehmen. 
In der kalten Jahreszeit wird der Energieverbrauch 
durch die benötigte Raumwärme wieder steigen. 
Hohe Preise und eventuelle Probleme mit der Ver-
fügbarkeit, sind hierbei keine schöne Prognose. 
 

Wir alle können Mithelfen die Situation zu ent-
schärfen 

Wussten Sie, dass eine um 1°C  geringere Raum-
temperatur den Energieverbrauch um ca. 6% 
senkt? Eine bewusste Überprüfung der Raumtem-

peraturen zahlt sich also aus. Genauso ist es ver-
nünftig zu prüfen, ob wirklich alle Räume geheizt 
werden müssen. Bis zu 25% der Heizenergie geht 
durch das Dach verloren. Eine Dämmung der 
obersten Geschoßdecke soll somit die erste Maß-
nahme bei der thermischen Verbesserung des Ge-
bäudes sein. Eine sinnvolle Stärke der Dämmung 
liegt bei etwa 30 cm. 
Sehr oft ist es auch so, dass ältere Fenster nicht 
mehr optimal schließen und somit undicht sind. 
Das heißt nicht, dass solche Fenster sofort ge-
tauscht werden müssen. Eine neue Dichtung oder 
das Einstellen der Fenster, ist eine gute Maßnah-
me. 
 

Wechsel von Öl und Gas auf einen Erneuerbaren 
Energieträger. 
Der Sommer ist die Ideale Jahreszeit für einen Kes-
seltausch. Durch die lukrativen Förderungen und 
Lieferschwierigkeiten bei Rohstoffen und Bautei-
len wird es jedoch kaum mehr möglich sein, so ein 
Projekt vor der nächsten Heizsaison umzusetzen, 
wenn jetzt erst damit begonnen wird. Meine klare 
Empfehlung lautet trotzdem mit solchen Überle-
gungen JETZT zu beginnen. Auch der Winter 
2023/24 kommt! 
Welches die Ideale Heizung für ein Gebäude ist, 
kann nicht pauschal beantwortet werden. Das ist 
individuell von Ihrem Haus abhängig.  
 

Eine entsprechende Beratung bekommen Sie vom 
Installateur ihres Vertrauens oder vom OÖ Ener-
giesparverband. www.energiesparverband.at  

 

Hast auch du Interesse, Teil einer Energiegemeinschaft zu sein? 

→ Strom zu einem fairen Preis ein- und verkaufen. 
 

Hast auch du Interesse an einer Bausteinaktion für Photovoltaik Anlagen auf                        
öffentlichen Gebäuden in St. Konrad teilzunehmen? 

 

Information dazu und Interessensbekundungen                                                                       
kannst du am Gemeindeamt erhalten! 
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